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Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
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für Halle und den Saalkreis
Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund

5 Jahrgang

Anzeiger
Für die Redaktion verantwortlich

Nudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

NRedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 812

verbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer nufaßt S Seiten
e x Der Franuzoſen Tanmel

Von unſerem Korreſpondenten
93 Berlin 10 Oktober

Wer die Franzoſen und den franzöſiſchen Nationalcharakter nur
einigermaßen keunt der konnte von vornherein nicht im Zweifel
darüber ſein daß die Kaltwaſſerſtrahlen die auf Geheiß des Zaren
nach Paris gerichtet wurden nur in den ſogenannten offiziellen

Kreiſen einigermaßen wirken würden hingegen auf die von den
Revancheblättern veeinflußte breite Volksmenge wenig Eindruck
machen würden Es iſt dem Wunſche des ruſſiſchen Kaiſers gemäß

der Umfang der Feſtlichkeiten ſo beſchränkt daß wenigſtens bei
den offiziellen Veranſtaltungen keine peinlich wirkende Demonſtration
zu erwarten iſt doch kann Niemand dafür die Verantwortung über
nehmen daß nicht beim Erſcheinen der ruſſiſchen Mariueoffiziere
Ausbrüche der Volksleidenſchaft ſtattfinden werden Die von
einigen Pariſer chanviniſtiſchen Journalen verbreitete tolle Nach
richt es würden einige hundert deutſche agents provocateurs zur

Seine kommen um die Feſtlichkeiten durch Jnſcenirung von allerlei
Unfug zu ſtören beweiſt ſchon wie wenig ſicher die Franzoſen
ihrer eigenen Landsleute für den entſcheidenden Moment ſind trotz
dem doch der Wille Kaiſer Alexanders III die Feſttage ſollten in
vollſter Ruhe und Ordnung verlaufen allgemein bekannt iſt Das

Tollſte bei dieſer tollen Geſchichte iſt aber doch daß ſie in recht
weiten Kreiſen der franzöſiſchen Bevölkernng in erſter Reihe in
Südfrankreich Glauben gefunden hat Der Südfranzoſe iſt den
Pariſern noch um eine bedeutende Portion Leidenſchaftlichkeit über
legen nud der Verlauf des Empfanges der ruſſiſchen Schiffe da
ſelbſt mag ſeltſame Bilder entrollen Hat doch der Bürgermeiſter
von Toulon mehrfach Beweiſe dafür gegeben gehabt wie er total
den Kopf verloren hatte ſo daß es erſt einer nachdrücklichen
Mahnung der Staatsgewalt zur ruhigen Ueberlegung bedurft hat

um dieſer wieder zu ihrem Rechte zu verhelfen Gehen Leute
denen man Bildung und Einſicht zutrauen ſollte ſchon ſo weit
was mag dann erſt von beeinflußten und voreingenommenen Menſchen
zu erwarten ſein Dieſer Umſtand erklärt es weun allenthalben
dem Verlaufe der Pariſer Ruſſenfeier mit großer Erwartung ent
gegen geſehen wird

Kaiſer Alexander von Rußland hat wohl kaum erwartet daß
das Erſcheinen ſeiner Kriegsſchiffe in einem franzöſiſchen Hafen

einen derartigen geradezu an Raſerei grenzenden Taumel hervor
rufen würde Aber der Franzoſe iſt nun einmal ſo er iſt außer
Stande irgend eine Sache unparteiiſch zu betrachten Entweder
bitterſter Haß oder flammende Begeiſterung ein Drittes giebt es

für die große Menge nicht Diejenigen welche ſich wirklich Sach
lichkeit des Urtheils bewahrt haben ſind an Zahl gering und von
ihnen hat noch dazu ſelten Jemand den Muth ſeiner Ueberzeugung
Die Furcht ſich unpopnlär zu machen hält auch ſelbſtändige
große Geiſter von einem offenen befreienden Wort zurück und
zwingt ſie zu bedingungsloſem Schweigen Mit allerlei kleinen
Mittelchen verſucht auch wohl die franzöſiſche Regierung den
Ueberſchwänglichkeiten ihrer Mitbürger Einhalt zu thun aber
zu einem euergiſchen Wort ſich aufzuraffen iſt ſie außer Stande
ſie darf auch wohl kanm wagen es auszuſprechen Die Tonloner

Aarietta
Roman von A Dom

69 FortſetzungLola fuhr zuſammen Jch fühle es wie gedankenlos
ich gehandelt da ich Jhnen ein Verſprechen gemacht welches
Sie überhaupt nicht einmal annehmen durften rief ſie
Auch wiſſen Sie ja daß ſelbſt wenn ich einſt meine

rege Kleinen überleben ſollte ich noch eine Tochter
eſitze

Jhr legitimes Kind wir wiſſen das wohl ſagte
ſcharfen Tones der junge Mann Sie die zwiſchen Jhnen
und Jhrem Glück an Paolis Seite ſteht

Der Prieſter wandte ſich plötzlich um und ſah einige
Augenblicke ſtumm durch das Fenſter Als er ſich Lola
wieder zuwandte war ſein Geſicht mild wie das Sonnen
licht das ſein Haupt ſoeben getroffen ſeine Stimme klang
mild und überredend da er ſagte Die Kirche hat Jhnen
ſo viel vergeben mein armes Kind Preiſen Sie Gott und
die heilige Jnngfrau daß Jhuen Gelegenheit gegeben iſt
ſo Vieles wieder gut zu machen Das Verſprechen das Sie

Nachdruck verboten

Y gaben und welches ich entgegennahm als eifriger Diener
unſerer großen Kirche es ſoll das Joch der Schuld nur

eichter machen Unſer Herr Jeſus Chriſtus wird mit der
Geläuterten ſein den Weg zum Himmelreich ihr erſchließen
Warum quälen Sie ſich und woher auf einmal
eſe Zweifel Verlangt die Kirche Unnatürliches von
hnen Jhre irdiſchen Güter gehören nach göttlichen und

Peltlichen Geſetzen Jhren Kindern und nur wenn eine un
tforſchliche ſtets weiſe Vorſehung die Kinder vor Jhnen

s Zeitliche ſegnen laſſen ſollte nur dann ſoll die Kirche
be ſein Durch reichlich geſpendete Gebete werden die

diener der Kirche dann ſorgen für das Heil der Mutter
Wollten Sie in der That auch nur eine Minute daran

und Pariſer würden außer ſich ſein wenn einer ihrer Miniſter
ihnen gehörig den Text leſen oder gar den Verſuch unternehmen
wollte ſie darüber aufzuklären daß dieſer ganze Nuſſen Enthuſias
mus angeſichts der wirklichen Beziehungen zwiſchen der franzöſiſchen
Republik und dem Zarenreiche einen komiſchen Beigeſchmack hat
Der Zar liebt es Frankreich im europäiſchen Kartenſpiel als
Trumpf zu verwenden aber daran denkt er denn doch nicht ſich
von Frankreich aus als Trumpf gebrauchen zu laſſen Eine neue
ruſſiſche Anleihe hat die franzöſiſche Ueberſchwänglichkeit vor einigen
Wochen ſchon wieder auf ſich genommen man wird bald einſehen
und erkennen lernen daß hier unr eine Abſchlagszahlung vorlag

Jm Ganzen ſpielt Frankreich bei den Ruſſenfeſten eben keine
hervorragende Rolle aber auch vom Zaren und Rußland läßt ſich
dies nicht behaupten Jſt es für die Frauzoſen die ſich doch ſelbſt
Republikaner nennen entwürdigend dem Geſchwader eines des
potiſchen Staates Huldigungen darzubringen welche alles Maß und
Ziel überſteigen ſo ſind doch auch die Ruſſen in einer eigenen
Lage denn vom Erhabenen bis zum Lächerlichen iſt es wirklich
nur ein Schritt Die ganze franzöſiſche Liebedienerei und Freund
ſchaft hat für Rußland nicht entfernt denjenigen Werth welchen
der Abſchluß eines deutſchruſſiſchen Handelsvertrags hat Kaiſer
Alexander von Rußland iſt mit der von ihm unter dem Einfluß
der extremen Panſlawiſten perſönlich befohlenen bulgariſchen Politik
in eine Sackgaſſe gerathen er richtete im Balkan gar nichts aus
wozu nun freilich die Ungeſchicklichkeit der ruſſiſchen Agenten in
Sofia ungemein viel beitrug die nicht auf freundliche Verſtändigung
ſondern auf unbedingte Unterwerfung unter den Willen des Zaren
hinarbeiteten und Rußland trennte ſich in Folge dieſer brutalen
Politik auch von Dentſchland und Oeſterreich Ungarn die gern
zur Vermittelung die Hand bieten wollten Fürſt Bismarck hat ſich
ja ſelbſt als ehrlicher Makler gerühmt aber doch nicht die Hand
dazu bieten können und wollen ein tüchtiges geſundes Volk wie
die Bulgaren bei den Ohren zum Gehorſam gegen den Zaren
heranz ziehen Damit war der Riß zwiſchen Rußland und ſeinen
beiden großen weſtlichen Nachbarn vollzogen und dieſer Riß iſt
von der kleinen aber mächtigen Kliqne in Petersburg immer mehr
erweitert worden Nachdem man an der Newa ſoweit durch die
eigene Schuld gekommen war blieb nur ein äiniger Schritt
übrig man mußte ſich zur Wahrung des ruſſiſchen Einfluſſes in
europäiſchen Fragen der Mithilfe eines Staates verſichern der
ohne zu fragen mit Rußland durch Dick und Dünn ging Jn
Frankreich das ſich ſchon lange nach der ruſſiſchen Freundſchaft
ſehnte hat man dieſen Mithelfer gefunden Würdig ſind die Rollen
welche beide Staaten in dieſem neuen Verhältniß ſpielen aber
gerade ſo wenig wie die zu Ehren desſelben jetzt ſtattfindenden
Feierlichkeiten

Praktiſchen Nutzen haben weder Frankreich noch Rußland aus
dieſen Beziehungen gehabt und eben deshalb erſcheinen die Ruſſen
feſtlichkeiten in Paris ſo komiſch Der Zar hat ſeinen Willen in
Bulgarien bis heute noch nicht durchgeſetzt und die nunmehr ſtatt
findende Bildung eines ruſſiſchen Geſchwaders im mittelländiſchen
Meere hätte ſich auch früher ſchon ebenſo gut arrangiren laſſen
Mit dem deutſchen Reiche leben die Ruſſen im Zollkriege und keine
franzöſiſche Freundſchaft kann den hieraus erwachſenden Schaden
ihnen erſetzen Auf der anderen Seite können die Franzoſen ihrer
ſeits nicht das Geringſte davon merken daß Kaiſer Alexander in
abſehbarer Zeit ihnen Elſaß Lothringen wieder verſchaffen wird

denken jenem Mädchen der Tochter eines Ketzers Jhre
Güter zu vermachen dann ja dann Lola würde Sie
der Fluch der Kirche treffen Jhr Seelenheil vernichtet ſein
für immer

Des jungen Prieſters Stimme ward immer überzeugen
der Lola er verſuchte eine ihrer Hände welche tief
in dem ſchwarzen Spitzenbehang vergraben waren zu faſſen

Lola Sie thun mir leid ich Jhr Verwandter
traure aufrichtigen Herzens mit Jhnen über Jhr Schickſal
Habe ich Jhnen nicht treu zur Seite geſtanden Jhnen nicht
mit Aufbietung aller mir zu Gebote ſtehenden Mittel ja
mit Hintenanſetzung meiner perſönlichen Sicherheit geholfen
die Kinder wieder in Jhren Beſitz gelangen zu laſſen Zeigt
das nicht klar genug daß ich nie egoiſtiſch im Intereſſe der
Kirche handelte War es meine Schuld daß unſer gut an
gelegter Plan noch in der letzten Minute mißlang laſſen
Sie uns lieber ſagen nur halb glückte Und ich werde
Jhnen auch noch weiter helfen Jhr treueſter Beiſtand ſein
denn noch ſind Sie weit ab vom Ziele das Sie als das
jenige Jhres Lebens betrachten Die Erfüllung Jhres
gegebenen Verſprechens muß aber über allen Zweifel erhaben
ſein auch nur unter dieſer Bedingung reiche ich Jhnen meine
Hand weiter zum Bunde

Und welche Macht ſtände gerade Jhnen zu Gebote
Paolis Herz zur Verſöhnung zu bewegen fragte Lola
tonlos Mein Knabe iſt ſicherer in ſeinen Händen denn
je und er wird auf Reſis Beſitz verzichten um meine Nähe
zu fliehen

Der Prieſter ſchüttelte ſein Haupt O kleinmüthiges
Weib rief er wie im Triumph vertrauen Sie ſo wenig
auf die Macht der Kirche und ihrer Diener Die Zeit
giebt Mittel und Wege genug und Paoli ſteht ohne daß
er es ahnt gewaltig unter unſerem Einfluß Vertrauen
Sie auf mich Lola und rechtfertigen Sie das Vertrauen
dadurch daß Sie mir jetzt den ſchriftlichen Beweis für die

Sie ſind in ihrer Voreingenommenheit auch nicht im Stande zu
erkennen daß Rußland bei ſeiner heutigen wirthſchaftlichen Lage
und bei der Macht des Dreibundes gar nicht befähigt iſt Frankreich
den Wiedergewinn des Reichslandes zu garantieren Warum
feiert man nun in Paris Feſte warum hat man ſie ſ 3 in
Kronſtadt und Petersburg begangen Hat man etwa das Bedürf
niß die wahrhafter Freundſchaft entſprungenen Beſuche unter den
Fürſten des Dreibundes nachzuahmen Faſt ſcheint es und da
der Zar ſchwerlich jemals republikaniſchen Boden betreten wird
behilft man ſich ſo gut es angehen will Aber wenn nun dieſe
Feſtlichkeiten aus dem Streben zu glänzen und aus der lieben
Eitelkeit entſpringen wozu denn ein Verhalten welches leicht dazu
beitragen kann ernſtlich verſtimmend und peinlich zu wirken Der
FranzoſenTaumel hat Dimenſionen angenommen daß ihm alles
zuzutrauen iſt Es wäre recht gut es folgten vor dem nahen Be
ginn der Feſtlichkeiten noch ein paar recht kräftige Waſſerſtrahlen
denn ſonſt mag es in der folgenden Woche in Paris ſehr leicht
drüber und drunter gehen und der Eindruck davon würde nir
gends ein gnter ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
nahm geſtern Nachmittag in Hubertusſtock die Vorträge des Chefs
des Civilkabinets und des Finanzminiſters entgegen Zur Bei
ſetzung des Generals v Verſen wird der Kaiſer nicht nach
Berlin kommen

Die Kabinetsordre an Schweninger will trotz
dem ſchon ſehr viel darüber geſchrieben worden iſt in der Preſſe
noch immer nicht zur Ruhe kommen Hente iſt in den Leipz
Neueſten ein Artikel welcher Schweninger s Rechtfertigung über
nimmt erſchienen Derſelbe lautet folgendermaßen

Der Depeſche des Kaiſers an Bismarck war bereits ein erregter
Depeſchenwechſel zwiſchen der Umgebung des Kaiſers und
Profeſſor Schweninger voraufgegangen Schweninger hatte über
die letzte Erkrankung dem Kaiſer noch keinen Bericht erſtattet ohne
Zweifel im Einverſtändniß mit dem Fürſten und der Fa
milie weil er weder Zeit zu Berichten im höfiſchen Stil gefunden
noch aber durch einen bedenklich lautenden Bericht jene Stelle zu
einem erſten Entgegenkommen anregen um nicht zu ſagen
moraliſch nöthigen durfte die bisher faſt allein von allen
deutſchen Souveränen keine Notiz von der nicht leichten
Erkrankung des Fürſten genommen hatte Und daß ein alar
mirender Bericht des Leibarztes an den Kaiſer in manchen Kreiſen ſo be
urtheilt worden wäre wird wohl keinem Zweifel begegnen Schweninger
hatte alſo nicht berichtet und das Wort verſpätet in dem kaiſerlichen
Telegramm könnte ſich nur indirekt auf den Leibarzt beziehen Dieſe
Annahme wird dadurch beſtätigt daß thatſächlich vor der Depeſche des
Kaiſers ein Telegramm des Oberſtabsarztes Dr Erneſti an Schweninger
einlief das in brüskem Tone etwa beſagte der ſtellvertretende
Leibarzt ſei beauftragt dem Allerhöchſten Mißvergnügen über
die Unterlaſſung der Berichterſtattung Ausdruck zu geben und gleichzeitig
den Befehl auszuſprechen das Verſäumte ſchnellſtens nachzuholen
Darauf antwortete Schweninger der durch den Ton dieſer Mahnung
auf das Tieſſte verletzt war zuerſt dem Dr Erneſti indem er deſſen

Aufforderung kurz zurückwies und zugleich das Erſuchen an ihn
richtete ihm ſeine vorgeſetzte Behörde namhaft zu machen damit er

Anhänglichkeit an die Kirche geben Helfen Sie ſich ſelbſt
zum Ziele

Er zeigte mit der ſchmalen Hand nach dem Schreibtiſch
Warum beſinnen Sie ſich Marcheſa Der Himmel

ſelbſt hat Jhnen heute einen Beweis ſeiner Huld gegeben
da er die Tochter beſchützt und ſie geneſen läßt wollen Sie
zaudern Jhren Dank durch ein Verſprechen das Sie der
Kirche machen darzubringen

Aus ſeinem langen ſchwarzen Rock eine Papierrolle
nehmend legte er ſie ſorgfältig glättend auf den Schreibtiſch
Ein wichtig ausſchauendes Siegel hing dabei auch Unter
ſchriften verſchiedener Art waren gezeichnet doch fehlte aber
wohl die Hauptunterſchrift Des Prieſters dunkle durch
dringende Augen verfolgten jede Bewegung der Frau die
förmlich gebannt auf einen Fleck zu ſehen ſchien und mit
ſtierem Blick der Handbewegung des Prieſters gefolgt war
Sie ſchien kaum zu fühlen daß ihr die Feder in die Hand
gedrückt wurde und wie eine Nachtwandelnde näherte ſie
ſich dann dem Schreibtiſch

Sie brauchen nur Jhren Namen unter dieſes Papier
hier zu ſetzen ſagte der Prieſter zu Lola Es iſt alles
nach Jhrem Willen geſchrieben und vorgeſehen wollen Sie
es überleſen

Lola tauchte die Feder ein und beugte ſich über das
Papier Ueber ihre Stuhllehne gebeugt lauſchte gierigen
Auges der Prieſter

Plötzlich wandte ſich Lola um Eine häßliche Röthe
überzog das Geſicht des Mannes

Vetter ſagte Lola finſter ſeit Monaten quälen Sie
mich mit dieſer einen Sache mahnen Sie mich an ein Ver
ſprechen das Sie mir in meiner Todesangſt abgerungen
Fühlen Sie nicht ſelbſt wie wenig Chancen die Kirche hat
das Erbe meiner Kinder zu erringen Hat nicht das
blühende Leben die Hoffnung auf Beſtand Und Sie wiſſen
Vetter daß Nachkommen meiner Kinder die natürlichen
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Schweninger Beſchwerde erheben könne Gleichzeitig erging

ein entſchuldigendes Telegramm an den Kaiſer das die
bekannten Gründe für die Unterkaſſung der Berichterſtattung angab
und dabei auf jenes eben erwähnte Telegramm an Dr Erneſ Bezug
nahm Ferner wurde ein ausführlicher Bericht innerhalb der üblichen
zwölf Stunden in Ausſicht geſtellt Alles Andere iſt aus
früheren Veröffentlichungen bereits bekannt und es erübrigt deß
halb nur noch den Ausſtreunngen enlgegenzutreten die Ver
öffentlichung des kaiſerlichen Kabinetſchreibens vom 20 April 1890
ſei von Schweninger ſelbſt ausgegangen Nach den uns zugegangenen
Jnformationen die einer ſicheren Quelle entſtammen iſt dieſe An
nahme durchaus falſch Unſer Gewährsmann glaubt im Gegentheil
beſtimmt annehmen zu dürfen daß die Publikalion des kaiſerlichen

Schreibens von der Regierung naheſtehender Seite ver
anlaßt ſei dafür ſprechen neben der Form der Veröffentlichung
noch eine Reihe von äußerlichen Gründen deren geringſter nicht der
iſt daß jenes kaiſerliche Schreiben wohlverwahrt in Berlin ruht

Zieht via Kiſſingen in die Redaetion der Kreuz Zeitung wandern

Jm Hauſe des Grafen Herbert Bismarck ſieht
man demnächſt einem frohen Familienereigniß entgegen

Als Nachfolger des Generals v Verſen wird
vielfach Prinz Friedrich von Hohenzollern genannt

Graf Caprivi wird am 15 d Mts von Karlsbad
rommend in Berlin eintreffen

Doktor Alexander Meyer hat auf eine an ihn ge
richtete Bitte betreffend Annahme einer Kandidalur für das
preußiſcherAbgeo rdnetenhaus erklärt daß er in Rückſicht
auf ſeine durch die Anſtrengungen der letzten Jahre angegriffene
Geſundheit zur Zeit nicht in der Lage ſei neben ſeinem Reichs
tagsmandat eventuell noch ein Mandat für das Abgeordnetenhaus

übernehmen Für die nächſte Zeit müſſe er ſeine parlamentariſche
hätigkeit auf den Reichstag beſchränken

Hofprediger Stöcker kehrt in dieſer Woche aus
Amerika zurück

Juſtizrath Bieſenbach früherer Abgeordneter und
Mitglied der Centrumspartei iſt in Düſſeldorf geſtorben

Redaktenr Harich iſt heute wegen Beleidigung des
Bergaſſeſſors Hilgers in deſſen Duellaffaire mit Herrn von der
Schulenburg zu vierwöchentlichem Gefängniß verurtheilt
worden

Betreffs der geplanten Reichsſtenern lief in den
letzten Tagen eine Nachricht durch einen großen Theil der Preſſe
daß eine Umfrage Seitens der Regiernng bei den Parteiführern
ergeben habe daß ſowohl die Tabaks als die Weinſtener auf
unüberwindliche Schwierigkeiten ſtoßen würden Die Nordd
Allg erklärt dem gegenüber daß die Nachricht von der UÜmfrage
bei den Parteiführern völlig unrichtig ſei

Bezüglich der Tabakfabrikatſtener bringt die
Nordd Allg einen Leitartikel worin ſie die Angriffe auf

eine Tabaksſtener Erhöhung zurückweiſt und ſodann ausführt daß
die andern europäiſchen Kulturſtaaten ans dem Tabak vier bis
ſieben Mal höhere Einnahnten zu erzielen wüßten als Deutſch
land Der Artikel fährt ſodann fort

Der Frage was werden dürfte wenn die geplante Tabaksfabrikat
ſteuer ſcheitern ſollte was wir unſerſeits ganz entſchieden nicht glauben
weichen die Gegner derſelben gefliſſentlich aus Die Pflicht der
Deckung fällt dann den Einzelſtaaten zu Wir haben aber noch
nirgends eine Stimme ſich in dem Sinne qusſprechen hören daß es
ein erwünſchter Zuſtand ſein dürfte wenn die Einzelſtaaten ſtatt ſich
mit einem feſten Verhältniß zwiſchen Ueberweiſungen und Matrikular
umlagen für eine Reihe von Jahren haushälteriſch einrichten zu
können wie es durch die beabſichtigte Reichsfinanzreform vorgeſehen
iſt in die Nothwendigkeit verſetzt werden würden für 100 Millionen
Reichsbedarf aus Landesſtenern Deckung ſchaffen zu ſollen

Die im preußiſchen Juſtizminiſterium in An
griff genommenen Vorarbeiten zur Reform der
Strafprozeßordunnng haben vornehmlich eine möglichſte
Beſchlennigung und Vereinfachnug des Vorverfahrens im
Strafprozeß im Ange Jnsbeſondere ſoll das mnſtändliche Zu
ſtellungsweſen das heute einen fortwährenden Kreislauf der Akten
zwiſchen der Strafkammer der Staatsanwaltſchaft und der Voll
zugsbehörde bewirkt einfacher geſtaltet auch ſonſt durch Friſt
abkürzungen und Erleichternng der Beweisgufnahme einer nunge
bührlichen Verſchleppung des Vorverfahrens in Haftſachen entgegen
getreten werden Von einer Ausdehnung der Befugniſſe der
Vertheidigung im Vorverfahren hat man vorläufig Abſtand
genommen

Bezüglich der Neuforderungen für die Marine
hat die Nat Ztg geſtern ein Dementi gebracht Das Blatt be
merkt dazu

Für die Formulirung dieſer Erklärung ſind elf Tage erforderlich
eweſen Jnſoweit große Mehrforderungen anſcheinend in Abrede ge
tellt werden würden wir darin gern eine Wirkung von Erwägungen
erblicken welche in der Zwiſchenzeit ſtattgefunden haben Aber die
offiziöſe Erklärung iſt ſehr auf Schrauben geſtellt Die Mehrforder
ungen werden das durch die plaumäßige Fortentwickelung der Marine
bedingte normale Maß nicht überſchreiten Es fragt ſich was plan
mäßig iſt die Marine Verwaltung hat wiederholt Pläne verlautbart
welche kaum von einer einzigen Partei des Reichstags gebilligt wurden

Eine reichsgeſetzliche Regelung des Kontrakt
bruchs der ländlichen Arbeiter ſollte nach einer Blätter
meldung geplant ſein Die Voſſ Ztg bemerkt in dieſer Form
ſei die Nachricht nicht zutreffend Richtig ſei daß die Regierung
eine umfaſſendere Abändernng der beſtehenden Vorſchriften über die
Beſchäftigung der ländlichen Arbeiter ſchon ſeit längerer Zeit er
wägt Es iſt bekannt ſagt das Blatt daß man der ſogenannten
Sachſengängerei und der maſſenhaften überſeeiſchen Auswanderung
ländlicher Arbeiter gern gewiſſe Grenzen ſetzen möchte Die bis
herigen Verſuche haben indeſſen zu greifbaren Ergebniſſen nicht
geführt ziemlich weitgehende Vorſchläge in dieſer Richtung erwieſen
ſich als undurchführbar und es ſcheint nicht daß in abſehbarer
Zeit eine Aenderung der jetzigen Beſtimmungen zu erwarten ſei

Ueber die dentſch ruſſiſchen Zollverhandlungen
erfährt man daß die Liſte der deutſchen Forderungen 77 Poſitionen
umfaßt Der bisherige Gang der Verhandlungen hat bereits er
kennen laſſen daß deren Dauer nicht wie man aufänglich wohl
aunahm uach Wochen zu berechnen iſt ſondern mehrere Monate
in Anſpruch nehmen wird Von deutſcher an den Verhandlungen
betheiligter Seite verlautbart daß Oſtern herankommen dürfte ehe
ſie zum Abſchluß gelaugen Die ruſſiſchen Kommiſſare werden
ohne Unterbrechung bis Weihnachten in Berlin bleiben erſt dann
ſollen die Verhandlungen eine kurze Unterbrechung erfahren Das
perſönliche Verhalten der ruſſiſchen Unterhändler hat auf deutſcher
Seite einen vertranen erweckenden Eindruck gemacht

Die Kluft zwiſchen Sozialiſten und Anarchiſten
erweitert ſich immer mehr Allerorts wo größere Verſammlungen
ſtattfinden, tritt Das mit unzweifelhafter Deutlichkeit zu Tage
Geſtern Abend fand wiederum eine Anarchiſtenverſammlung
ſtatt welche änßerſt tnunltuariſch verlief Werner ſprach über
die unehrenhaften Handlungen der Führer der Sozialdemokratie
und griff namentlich Grillenberger Fiſcher und Bebel an

Eisleben 10 Oktober Für die Landtagswahl ſind
die bisherigen Abgeordneten Dr Arendt und Bartels wieder
als Kandidaten anfgeſtellt worden

München 10 Oktober Jn der heutigen Sitzung der
Kammer der Abgeordneten wurde der Antrag betreffend die
Neform des Wahlgeſetzes erörtert Grillenberger be
gründete denſelben

Würzburg 10 Oktober Vor dem hieſigen Milikärbezirks
gericht begann heute unter großem Andrange des Publiknms der
Prozeß gegen den Jnfanterie Lientenant Hofmeiſter wegen
Pflichtverletzung Der Genannte iſt ſozialdemokratiſcher Umtriebe
augeklagt Auf Antrag des Staatsanwaltes des Regiments
auditenrs Holle beſchloß der Gerichtshof Da durch die Oeffent
lichkeit der Verhandlung eine Gefährdung der militär
dienſtlichen Jntereſſen zu beſorgen iſt ſo iſt die Oeffent
lichkeit während der ganzen Dauer der Verhandlung auszu
ſchließen

Hahynan 10 Oktober Die Lage der hieſigen Hand
ſchuhmacher geſtaltet ſich immer trauriger Seit heute ſind
ſämmtliche Arbeiter in den hieſigen vier Handſchuhfabriken circa
500 brodlos Auch iſt der Betrieb in allen Färbereien und
Gerbereien eingeſtellt Ein Theil der Arbeiter bezieht Unter
ſtützungen aus den Genoſſenſchaftskaſſen welche wöchentlich 2000 Mk

zahlen dieſelben ſollen jedoch bald erſchöpft ſein ſo daß viele
Familien in ſehr bedrängte Lage gerathen

Oeſterreich Nugarn
Wien 10 Oktober Miniſterpräſident Taaffe legte

hente dem Abgeordnetenhauſe unter lebhaſter Bewegung
desſelben einen Eutwurf betreffend die Erweiterung des
Wahlrechts vor Danach ſoll allen Denjenigen welche die
ſtaatebürgerlichen Pflichten in der vom Geſetze vorgeſchriebenen
Weiſe erfüllen die Theilnahme an dem politiſchen Leben durch
Ausübung des Wahlrechts ermöglicht werden wobei nach der
Anſchauung der Regierung nur die ans allgemeinen ſtaatlichen
Geſichtspunkten als ungbweisbar gebotenen Beſchränkungen ein
treten ſollen Das aktive Wahlrecht wird ſomit ausgedehnt anf
Dieijenigen welche vor dem Feinde geſtanden haben oder die
Kriegsmedaille beſitzen oder ausgediente Unteroffiziere ſind ſodann
auf alle des Leſens und Schreibens kundigen Perſonen inſofern
dieſelben rechtzeitig ihrer militäriſchen Stellungeépflicht genügt
haben ſechs Monate in dem Wahlbezirk wohnhaft ſind und irgend
eine landesfürſtliche direkte Steuer bezahlen oder durch Arbeits
bücher Dieuſtbücher 2e den Nachweis einer ſtändigen Beſchäftigung
in einem beſtimmten Bernfe erbringen Ferner legte der Finanz
miniſter Steinbach das Budget pro 1894 vor deſſen Geſammt
erforderniß ſich auf 618694 237 Gulden beläuft die Geſammt
deckung beträgt 619 105 779 Gulden der Ueberſchuß beträgt dem
nach 411 542 Gnulden Betreffs Einführung der Gold
währung ſprach ſich der Finanzminiſter äußerſt günſtig aus
Es ſeien bereits 24 Millionen Kronen ausgeprägt in einigen
Jahren werde Oeſterreich das erforderliche Quantum Gold beſitzen

Miniſter Welſersheimb empfahl die Annahme der Land
wehrgeſetz Novelle

mm
Erben bleiben daß nur meine Kleinen ſollten ſie im jungen
Alter und vor mir ſterben von der Kirche beerbt werden
können und nachdem auch ich das Zeitliche geſegnet habe

Sie hatte jedes Wort ſchwer betonend geſprochen und
mit kaltem Blick zu dem Geiſtlichen anfgeſehen Dieſer
dentete den Kopf ueigend auf das Papier

Jch weiß das alles Marcheſa ſagte er feſt und
enau ſo ſteht es dort verzeichnet Jm Dienſte der Kirche
etzte er höchſt ſalbungsvoll hinzu iſt nie eine Hoffunng
ering ein Wort des Ermahnens vergebens Das faſt aus
ichtsloſe Hoffen aber ſagt Jhnen zumeiſt wie wenig egoiſtiſch

das Verlangen der Kirche iſt
Er ſchritt dem Fenſter wieder zu ſeine bleiche Stirn an

die Scheiben gedrückt verharrte er lantlos Er hörte das
leiſe Geräuſch der über das Papier fahrenden Feder er ſah
ſich nicht um bis er nach einer Weile fand daß Lola das
Gemach verlaſſen hatte Das Papier mit ihrer Namens
unterſchrift verſehen lag auf dem Tiſch Er nahm es
faltete es ſorgfältig zuſammen und barg es wieder in ſeiner
Taſche Zwiſchen Stirn und Naſenwurzel hatte ſich eine
tiefe Falte gegraben ein krampfhaftes Zucken nunſpielte die
feſt geſchloſſenen Lippen

Leiſe näherte er ſich dem offenſtehenden Krankenzimmer
er ſah die Marcheſa dort über das Bett des kleinen Mädchens
ebeugt Sie ſchien ſein Näherkommen nicht zu hören Der
unge Prieſter murmelte einen lateiniſchen Segensſpruch über

Mutter und Kind dann ging er lautlos von dannen
Einige Tage daranf konnte Reſi ſchon das Bett verlaſſen

and einige Wochen ſpäter wie es der Arzt verſprochen
mit der Mama ſpazieren fahren
Die Kleine wollte indeſſen nicht wieder heiter werden

der Arzt ſchob dieſe Gemüthsſtimmung auf die überſtandene
Krankheit Lola aber wußte es beſſer Jhr kleines Mädchen
härmte ſich ab vor Sehnſucht uach dem Bruder von welchem
ſie nie auch nur auf Stunden getrennt geweſen war Mit

wunderbarer Zähigkeit hielt Reſi an dem Verlangen feſt
Natale zu ſehen und es war eine ſchwere Aufgabe für die
Mutter die traurigen Klagen der Kleinen mit anzuhören
und ihre Sehnſucht nach dem Bruder nicht ſtillen zu können
Sehnte die Mutter ſich doch ſelbſt ſo innig nach ihrem
ſchönen wilden Knaben wie ſollte ſie da den Schmerz der
kleinen Zwillingsſchweſter deſſelben uicht verſtehen

Jn ihrer Verzweiflung den Willen des krankhaft ge
reizten Kindes nicht erfüllen zu können entſchloß ſie ſich
endlich dem Vater ihrer Kinder zu ſchreiben Wohl waren
ihr alle dergleichen Annäherungsverſuche bis jetzt total miß
glückt ihre Briefe waren ſtets unbeantwortet geblieben oder
uneröffnet zurückgeſchickt dieſer Brief aber welchen ſie auf
gutes Glück nach Bernau ſandte er mußte wenigſtens eine
Antwort bringen Jn dieſem Schreiben ſchilderte ſie viel
leicht zum erſten Male wahrheitsgetreu die Gefühle ihrer
gequälten Seele Meiſterhaft wußte ſie dabei den mit Hilfe
des Geiſtlichen ausgeführten Raub mit dem Scheine ihrer
ungeſtillten Sehnſucht nach ihren Kindern zu bemänteln
Dann bat ſie in demüthiger Weiſe um eine Zuſammenkunft
um zu berathen wie die Sehnſucht nach dem kleinen Bruder
in Reſi geſtillt werden konnte denn eine Nichterfüllung dieſes
Wunſches laſſe bei der zarten ohnehin von den überſtandenen
Maſern angegriffenen Kleinen das Schlimmſte befürchten

Es muß unſere heiligſte Pflicht ſein ſo ſchloß der wohl
überlegte Brief unſere Kinder nicht unter der Schwere
unſeres unglückſeligen Verhältniſſes leiden zu laſſen Sie
dürfen nicht getrennt werden ſie die von der erſten Lebens
ſtunde zuſammen ihr goldenes Kindesalter verlebten Jhret
wegen will ich wenn es ſein muß auch meine letzte Hoff
nung zu Grabe tragen will mich losſagen von den Lieb
lingen meines dw aber nur unter einer unabänderlichen
Bedingung daß ich meine Kinder von Zeit zu Zeit ſehen
darf und ich denke es iſt das Wenigſte was ein Mutter

herz verlangen kann Fortſ folgt

e

Frankreich
Paris 10 Oktber Mac Mahons Zuſtand iſt ein

ernſter indeſſen zeigt ſich eine geringe Beſſerung Das Befin
den Ferdinand von Lefſeps hat ſich gebeſſert Die unmittelbare
Gefahr iſt vorüber Der Arbeiter Kongreß hat ſeine
Arbeiten beendet Bei einem darauf folgenden Frühſtück hielt
Guesde eine Rede in welcher er dazu rieth die Propaganda
fortzuſetzen und in allen Diſtrikten Frankreichs Konferenzen abzu
halten Jn der heutigen Sitzung der Münzkonferenz
ſtimmten die Theilnehmer im Prinzipe den Forderungen Italiens zu

Spanten
Madrid 10 Oktober Der Miniſter des Auswärtigen

Moret hat an die ſpaniſchen Vertreter im Auslande eine Note
gerichtet in welcher er ſie auffordert den Mächten alle erforder
lichen Erklärungen über die Vorfälle von Melilla zu geben
Die Lage dort iſt unverändert Die Kabylen haben die Angriffe
anf die Forts nicht erneuert Der Paſcha ließ ihnen mittheilen
daß er bei dem erſten Angriffe ihre Dörfer beſchießen werde
Spanien wird von Marokko ausreichende Garantien für ſeine
Rechte in Melilla und Zahlung einer Entſchädigung durch den
Sultan verlangen

Groſßbritannien
London 10 Oktober Die Admiralität hat hente endgiltige

Verhaltungsvorſchriften für den Beſuch des engliſchen Ge
ſchwaders in italieniſchen Häfen an den Admiral
Seymour erlaſſen Das Geſchwader wird am 16 Oktober in
Tarent eintreffen und ſich dann nach Spezia begeben Dieſen
Weg hat die Admiralität mit Rückcht auf die im Mittelmeer zur
Zeit giltigen Quarantäre Maßregeln vorgeſchrieben Wie die

Times aus Bangkok meldet herrſcht ſeit der Abreiſe des
franzöſiſchen Spezialgeſandten de Villers daſelbſt vollſtändige
Ruhe Franzöſiſche Telegramme ans Haiphon geben
alarmirende Einzelheiten über die Lage in Tonkin Die Un
ſicherheit nehme daſelbſt überhand

Amerika
Rio de Janeiro 10 Oktober Peixoto hat in England

mehrere Torpedoboote kaufen laſſen Die Garniſon des Forts
Villganhon hat ſich für die Jnſurgenten erklärt

Bnenos Ayres 10 Oktober Der Kongreß widerſetzt
ſich der Verlängerung des Belagerungszuſtandes General
Roca wird ſich nach Europa begeben

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 10 Oktober Der Kaufmann von

Venedig Luſtſpiel in 5 Akten von W Shakeſpeare Am
Montag ſpielte an Stelle des Frl Hönig welche aus dem Verbande
unſerer Bühne ausgeſchieden iſt Frl Golandt die de Die
junge Dame bringt eine anmuthige Erſcheinung und ein klangvolles
Organ mit Jhrer Anfgabe wurde ſie vollkommen gerecht ſie gab die
naive leichtſinnige verliebte d mit vielem Temperament namentlich
brachte ſie die unbewußte Sinnlichkeit der Jeſſica in der Gartenſcene
ſehr anſprechend zum Ausdruck Um ſich ein endgültiges Urtheil zu
r müßte man die Künſtlerin erſt einmal in einer größeren Rolle
ehen

Don Carlos Jnfant von Spanien Ein dramatiſches Ge
dicht in 5 Akten von F v Schiller Es iſt ſehr anzuerkennen daß
die Direktion den Don Carlos auf dem Repertoir lebendig zu er
halten ſucht dieſe Tragödie die zu den volksthümlichſten von Schiller
gehört und den Darſtellern die reichſte Fülle anziehender Aufgaben
bietet Jeder Literaturfreund möchte gewiß einmal die Dichtung in
ihrer ganzen Vollſtändigkeit auf der Bühne ſehen während die Aus
dauer des großen Publikums dabei auf eine ſchwere Probe geſtellt
würde Es geht dem Don Carlos wie dem Hamlet ohne Kenntniß
des Originals erſcheint die Bühneneinrichtung lückenhaft Manches
unverſtändlich oder mindeſtens ſchwer verſtändlich da man ſich mit den
leicht zu überhörenden Andeutungen einzelner Verſe begnügen muß
Ja ſogar das gedruckte Wer bedarf der Commentare hat doch der
Dichter ſelbſt einen ſolchen in ſeinen Briefen geſchrieben So geht bei
einer jeden gekürzten Aufführung Manches verloren der Geſammt
eindruck wird zum großen Theil davon adhängen wie geſchickt die
einzelnen Scenen zuſammengeſtrichen ſind Die heutige Bearbeitung
war die die wir meiſt auf den Bühnen finden Vor Allem fehlte die
große Scene zwiſchen Poſa und Carlos im Karthäuſerkloſter welche
eine nothwendige Ergänzung der vorausgehenden zwiſchen Carlos und
der Eboli iſt In dieſer letzteren Scene eilt Carlos mit dem Briefe
den der König an die Eboli ſchreibt davon in der fortgelaſſenen er
fahren wir daß Carlos den Brief der Königin übergeben wollte damit ſie
durch den Beweis der Untreue des Königs gewiſſermaßen freigegeben würde
Doch Poſa zerreißt den Brief Da von dieſem Briefe alſo nicht mehr
die Rede iſt iſt der Triumph des Carlos in der Scene mit der Eboli
nur ein Theatereffekt Von wichtigeren Scenen blieben noch weg die
jenige zwiſchen Domingo Alba und Eboli im zweiten ferner die
zwiſchen der Königin und Poſa im Anfang des vierten Aktes Die
anderen weggelaſſenen Scenen ſind von geringerer Bedeutung Am
meiſten verliert durch dieſe Auslaſſungen der Charakter der Königin
Dieſe ſpielte Fräulein Marie Schmidt Sie brachte die zarte Em
pfindung der Königin ganz gut zum Ausdruck und ſpielte einzelne
Scenen ganz wirkſam doch ließ ſie eine Seite ihrer Rolle zu ſehr
außer Acht die Königin hat Stolz und Größe ſie weiß kühne Pläne
zu erfaſſen und zu würdigen ſie muß daher weniger empfindſam ſein
und oft nachdrucksvoller auftreten Jm Ganzen war auch öfters Un
ſicherheit und wohl noch Befangenheit zu bemerken Nach ihren bis
herigen Leiſtungen iſt wohl anzunehmen daß ſie ſich für empfindſame
Rollen ſehr gut für Rollen aber wie die heutige weniger gut eignet
Die übrigen Hauptrollen wurden zum großen Theil recht gut geſpielt
die kleineren theilweiſe recht mittelmäßig Eine ſehr erfreuliche
Leiſtung war der Carlos des Herrn Bach er zeigte ſich als ein
Darſteller der für ſeine Aufgabe volles Verſtändniß hat und
durch ſein gewandtes und ausdrucksvolles Spiel welches auch
unbedeutenderen Scenen feine Lichter aufſetzt ſie mit allen
Nuancen zur Geltung zu bringen weiß Sein Carlos iſt ſo
wohl der weichlich ſchwärmeriſche Jüngling als auch der feurige Volks
beglücker Daß er das Uebermaß an Empfindung auch zur Geltung
bringt liegt entſchieden in den Jntentionen des Dichters Frau Rinald
wuchs als Eboli zur vollen Größe ihres Talentes empor in den leiden
ſchaftlichen Schlußmomenten der großen Scene mit dem Prinzen die
übrigens zu den gelungenſten des ganzen Abends gehört Auch das
Schlangenhafte Dämoniſche der Eboli wußte ſie trefflich zur An
ſchauung zu bringen Der Poſa des Herrn Rinald war recht an
nehmbar doch hätte er etwas an Pathos ſparen können er behielt ſo
für die höchſten Momente keine Steigerung Den Philipp ſpielte Herr
Schreiner zuerſt auf s Spaniſch Bedächtige auf s Kalte und Wür
dige dann aber überwog die Leidenſchaft und er überſchrie ſich ſo daß
für die größte Leidenſchaft ein Mehr nicht vorhanden war Der Beicht
vater Domingo mit ſeinem ſchleichenden diaboliſchen Weſen wurde von
Herrn Haller recht zutreffend gegeben doch wäre ein deutlicheres
Ausſprechen entſchieden wünſchenswerth Die übrigen Leiſtungen kamen
um größeren Theil nicht über das Mittelmäßige hinaus Die Jnſcenirng war glänzend geſchmackvoll und geſchickt Reicher Beifall

auch bei offner Scene belohnte die Darſteller

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 Oktober
Am 12 Pult 1894 ſind bekanntlid

er Univerſität Halle Die
Von der Univerſität

200 Jahre verfloſſen ſeit der Gründun
eigentliche Jubelfeier findet vom 1 bis 4 Auguſt ſtatt Kaiſer
Wilhelm hatte unſerer Hochſchule ſchon vor einiger Zeit das Bildniß
Kaiſer Friedrichs verliehen und hierbei zugleich in Ausſicht geſtellt das
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Nr 240 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und des Saalkreis 12 Oktober Seite 3GSGGaaaaaaeeeeenn M SFeinige ebenfalls bei paſſender Gelegenheit zu verleihen Dies ſoll bei

jener Weg en
wechſel Das am Kl Berlin Nr 2 belegene Hermann

Böhlert ſche Grundſtück welches zwangsweiſe verſteigert würde er
ſtand S Kauſmann Roſenberg hier mit 97000 Mark

tadttheater Ernſt Wiecherts Luſtſpiel Der Freund des
ürſten geht am Sonnabend erſtmalig in folgender Beſetzung der

trollen in Seene Herzog Herr Rinald Dr Malthus Herr
chreiner Cäcilie Frl Golandt Emmy rn Baron

e Herr Schumacher Madame Eltville Frau Liſſ6 Habelmann
err Do Schlagelbein Herr Hall er Marſchners Oper Hans

Heiling gelangt neu einſtudirt am nächſten Freitag im Abonnement
auf Kartenfarbe roth zur Aufführung Die heutige Aufführung des
Fidelio findet außer Abonnement ſtatt

Die Voretzſch ſchen Abounnementsconeerte werden in den
Kaiſerſälen wie voriges Jahr wieder ſtattfinden Den Verkauf der
Billete hat Herr Hothan gr Steinſtraße 14 übernommen Das
Orcheſter wird wie d in allen Concerten beſchäftigt ſein

Jm Walhallatheater endet der gegenwärtige ſo ungemein
wirkungsvolle Spielplan bereits wieder mit Schluß dieſer Woche

Verunglückt Das fahrläſſige Wegwerfen von Obſtſchalen c
auf der Straße hat wieder einmal einen bedauerlichen Unglücksfall
herbeigeführt Geſtern gegen 7 Uhr Abends trat die 12 Jahre alte
Tochter Johanne des in der Parkſtraße Nr 9 wohnenden Formers
Meyer auf der Straße vor ihrer Wohnung auf ein Stück dort
liegende Kartoffel rutſchte auf derſelben aus und kam hierdurch ſo
unglücklich zu Falle daß ſie einen Bruch des linken Vorder
armes erlitt

Veim Spiel verunglückte geſtern Abend auf dem Grundſtücke
Mauergaſſe 15 der 5 Jahre alte Sohn des dort wohnhaften Bahn
boten M Als der Knabe eine Wagendeichſel überſpringen wollte blieb
er an derſelben hängen kam zu Falle und verletzte ſich an einem
Ellenbogen in erheblicher Weiſe

Statiſtiſches Jm September 1893 winden in Halle 354 Kinder
als geboren angemeldet 202 männlichen und 152 weiblichen Ge
ſchlechts darunter 51 uneheliche Geburten 9 männliche und
19 weibliche von hieſigen 5 männliche und 18 weibliche von aus
wärtigen Müttern

Von 305 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

e 13 e u u katholiſchermggoſaiſcher

7 28 7 e gemiſchter
v Diſſidente

Als verſtorben ſind angemeldet 105 Perſonen männlichen und
93 weiblichen Geſchlechts 198 dazu 18 Todtgeburten ſind 216
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 32 mäunnlichen 28 weiblichen Geſchlechts

von 1 v 12 7 v Jn u ze 6 15 e 17 16 20 2 r 2 e2130 5 e 6 a en3140 6 7 e421 60 15 15 v61 80 491über 81 J 2unbeſtimmte e105 männlichen 93 weiblichen Geſchlechts
162 waren evangeliſcher 10 katholiſcher Konfeſſion ungetauft 26

Es waren 64 männliche 54 weibliche ledig 31 männllche
21 weibliche verheirathet 10 männliche 18 weibliche verwittwet

Geboren wurden 354 Todesfälle waren 216 mithin 183 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 91 geſchloſſen

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 12 Oktober d J Nachmittags
5 Uhr im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Antrag auf Aufſtellung von 2 Oellaternen
Antrag auf Aufſtellung einer Gas und einer Oellaterne
Antrag auf Vertheilung der Albert Schmidt ſchen Legatzinſen

r auf Uebernahme einer Einfriedigung an der Dreyhaupt
raße

Antrag auf Uebernahme einer zweiten Einfriedigung an der
Dreyhauptſtraße
Finalabſchluß der Gottesackerkaſſe und Antrag auf Mittel
bewilligungAntrag anf Niederſchlagung von Koſten für Bürgerſteigregulirung

Antrag auf Ueberlaſſung von Bauland
Sonſtige Eingänge

Ans dem Vereinsleben
Bund der Laudwirthe Die Vorſitzenden der Kreis

abtheilungen des Bundes der Landlvirthe für die Provinzabtheilung
Sachſen Anhalt traten geſtern hier in Stadt Hamburg zu einer
Sitzung zuſammen welcher Herr von Helldorf Zingſt präſidirte
Es gelangte nachſtehende Reſolution zur Annahme Die deutſche Land
wirthſchaft kann eine Verſchärfung ihres ſchweren Exiſtenzkampfes durch
eine Herabſetzung der Eingangszölle auf ruſſiſches Getreide nicht er
tragen Rußland hat durch ſeine billigen Arbeitskräfte ſeine Raubwirth
ſchaft infolge ſeiner Gemeindeverfaſſung und ſeinen niedrigen Geldwerth
ſtand Deutſchland gegenüber einen bedeutenden wirthſchaftlichen Vor
ſprung Die Herabſetzung des Zolles auf ruſſiſchen Weizen und Roggen
unter 5 Mark für den Doppelcenter und die Herabminderung
anderer Zollſätze auf land wirthſchaftliche Erzeugniſſe Rußlands hätten
zur Folge daß unſere Landwirthſchaft in eine unhaltbare Lage der ruſſiſchen
gegenüber verſetzt würde Wir bitten daher die verbündeten Regierungen
und den hohen Reichstag es bei den bisherigen Zollſätzen auf Er
zeugniſſe ruſſiſcher Land wirthſchaft zu belaſſen und inſofern der
Werthſtand des ruſſichen Geldes noch weiter ſinkt dieſer Werthver
minderung ſich anpaſſende h feſtzuſtellen Den Ver
handlungen welchen Graf Herbert Bismarck beiwohnte folgte ein
Feſteſſen bei welchem Herr von Helldorf ein Hoch auf den Kaiſer
ausbrachte während Herr von Plötz Döllingen den Fürſten Bismarck
als den älteſten und edelſten Agrarier feierte Graf Bismarck ließ
Herrn von Helldorf hoch leben Nach Beendigung der Tafel unternahm
auf Einladung des Herrn Rittergutsbeſitzer Schirmer Neuhaus
Graf Bismarck eine Beſichtigung der Central Verkaufsſtelle land
wirthſchaftlicher Maſchinen in der Merſeburgerſtraße Jns Hotel
Stadt Hamburg zurückgekehrt begab ſich Graf Bismarck mit der

elektriſchen Bahn nach dem Bahnhof um nach Schönhauſen zu fahren
von wo morgen die Weiterreiſe nach Friedrichsruh erfolgt

I Communaler Wahlbezirks Verein Jn der geſtern
ſtattgehabten Monatsverſammlung wurden hauptſächlich die bevor
ſtehenden Stadtverordnetenwahlen einer längeren Beſprechung
unterzogen Um über die dem Verein vorzuſchlagenden Perſonen zu
entſcheiden ſind in den Vorſtand noch 5 Herren cooptirt worden
Dieſe ſo verſtärkte Kommiſſion wird demnächſt eine Sitzung abhalten
und dann Vorſchläge machen Es iſt ſchon wiederholt vorgekommen
daß junge Burſchen von dem Ausſichtsthurm auf der Peißnitz
mit Steinen geworfen haben Durch das Abſpringen dieſer
Wurfgeſchoſſe von den Tiſchen ſind Gäſte ſchon oft in unliebſamer
Weiſe getroffen worden glücklicher Weiſe ohne bis jetzt Schaden zu
a S Es ſoll beantragt werden unten am Thurm ein Schild an
zubringen wodurch das Beſteigen des Thurms ohne Begleitung Er
wachſener verboten iſt

Nationalliberaler Verein Die geſtern Abend abgehaltene
Verſammlung hat den Beſchluß gefaßt als Kandidaten für die bevor
ſtehende Landtagswahl die Herren Prof Dr Friedberg und Geh
Reg Rath Oberbürgermeiſter a D v Voß aufzuſtellen Der vom

leider Stoffe aM Grosse Auswanl e bekannt billigste feste Preise

Verein der Liberalen gemachte Vorſchlag ein Zuſammengehen aller
Wer Schattirungen herbeizuführey iſt demnach zurückgewieſen

orden
Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreis hält

am morgigen Donnerstag in den Kaiſerſälen eine Sitzung ab Auf
der Tagesordnung ſtehen die kommenden Landtags wahlen

b Jnnungs Ausſchußß Der Jnnungs Ausſchuß zu Halle a S
beruft die Delegirten Obermeiſter und Vorſtandsmitglieder der ihmangeſchloſſenen ne zu einer am morgigen Donnerstag in den

Kaiſerſälen ſtattfindenden außerordentlichen Sitzung Gegenſtände der
Tagesordnung ſind 1 Bekanntgabe der Beſchlüſſe über die Vorſchläge
der geplanten Handwerkerorganiſation 2 Ueber das Submiſſionsweſen
8 Die Meiſterſchule

Der Stenotachygraphen Verein Saalia zu Giebichen
ſtein welcher kürzlich ſein 1 Vereinsjahr beſchloſſen und neuerdings
wieder einen Unterrichtskurſus mit einer Anzahl Theilnehmer eröffnethat verfügt jetzt über einen Mitgliederſtant von 15 Es wird den
Mitgliedern reichliche Gelegenheit zur Erlangung größerer ſtenographiſcher
Fertigkeit geboten Die Uebungsabende werden jeden Mittwoch Abends
c u hr im Café Saale Burgſtraßen und Mühlweg Ecke ab

gehalten

Der theatraliſche Verein Dilettantenbühne früher
Nanon feierte am 7 und 8 d M ſein 8 Stiftungsſeſt Jm

Neuen Theater fand am Sonnabend Concert Theater und Ball ſtatt
Zur Aufführung kam die beliebte Poſſe Anna zu Dir iſt mein liebſter
Gang Die Leiſtungen waren recht anerkennenswerthe Am Sonntag
wurde das Feſt im Vereinslokale fortgeſetzt

Ans der Umgebung
Möllendorf 10 Oktober Jubiläum Am 1 Oktober

waren 50 Jahre verfloſſen daß Herr Kantor Schwenker in s Lehr
amt trat Aus dieſem Grunde werden die vereinigten Kreisſchulinſpek
tionen Mansfeld und Braunſchwende dem allbeliebten Jul lar
am 19 d Mts ein Feſt bereiten zu dem ſich auch die hieſige Ge
meinde rüſtet

Gerbſtedt 10 Oktober Selbſtmord Der Pächter des
Rathskeller und Schießhaus Reſtaurants Mann hat zunächſt auf
ſeine Schwägerin und dann auf ſich ſelbſt Revolverſchüſſe abge
feuert Das Mädchen blieb unverletzt während ihm ſelbſt die Kugel
die Magenwände durchbohrte Er lebte faſt noch einen Tag lang ehe
der Tod ihn erlöſte

Freyburg 10 Oktober Rebſchule Auf Veranlaſſung der
Regierung werden jetzt unter Leitung des Oberförſters Koch Vor
arbeiten zur Anlage einer Rebſchule am weſtlichen Fuße des Zſcheiplitzer
Berges ausgeführt Das dazu beſtimmte Grundſtück iſt drei Morgen
groß Ferner wird eine Rebenveredlungsanſtalt eingerichtet
die dazu dienen ſoll die heimiſchen edlen Rebenſorten auf Unterlagen
von amerikaniſchen Reben die von der Reblaus nicht vernichtet werden
zu pfropfen

Zeitz 10 Oktober Ein ſchrecklicher Unglücksfall er
eignete ſich hier am Sonnabend in den frühen Morgenſtunden Jn
der Weißenfelſerſtraße ſtürzte ein Mädchen von 16 Jahren beim
Fenſterputzen aus dem zweiten Stock auf die Straße herab und
verſchied nach einer halben Stunde an den Folgen des Sturzes

o Delitzſch 10 Oktober Jugendliche Diebin Einer ihrer
Herrſchaft entlaufenen Dienſtmagd wurde eine goldene Damen
uhr abgenommen die ſie ihrer Herrſchaft geſtohlen hatte Die
jugendliche Diebin hielt ſich mit ihrem Geliebten einem in Rochlitz
dienenden Soldaten zum Beſuch hier auf Jhre Verhaftung fand
während eines Spazierganges des Pärchens ſtatt

Standesamt Halle
Auf geboten

10 Oktober Der n Eduard Jährling und Martha Seebe
Wuchererſtraße 35 und Geiſtſtraße 39 Der Stellmacher Hermann Koch
und Wilhelmine Bettcke Helbra und Roitzſch Der Dr med Ludwig Küſtner

und Helene Rabe Halle a/S und Sangerhauſen Der Goldarbeiter Gott
ob Tenner und Marie Hartung Halle a/S und Mücheln

Eheſchließungen
10 Oktober Der Kaufmann Max Köhn und Anna Gleißenring Dachritz

gaſſe 11 und Kl Ulrichſtraße 5 Der Paſtor Ernſt Dienemann und Marie
Berendes Neeſen und Friedrichſtraße 9 Der Buchdrucker Friedrich Berbig
und Auguſte Menzel Mühlweg 43 und Schimmelſtraße 7

Geboren
10 Oktober Dem Schloſſer Gottfried Lichtenfeld ein S Gottfried Hein

rich Paul Thörſtraße 21 Dem Handarbeiter Albert Voigt eine T Emma
Marie Ludwigſtraße 21 Dem Polizeiſergeant Karl Meyer ein S Erich
Arthur Walther Göbenſtraße 3 Dem Schneidermeiſter Guſtav Theuer
kauf ein S Guſtav Arthur Trödel 1 Dem Fabrikarbeiter Franz Krauſe
ein S Richard Schmiedſtraße 34 Dem Handarbeiter Albert Pennewitz
eine T Marie Helene Steg 18 Dem Sattler Hugo Stuckmann ein S
Wilhelm Brüderſtraße 6 Dem Schneidermeiſter Karl Pollmer ein S

rn Alfred Gr Steinſtraße 10 Dem Heizer Eduard Laib eine T
argarethe Erna Klara Meckelſtraße 12 Dem Bäckermeiſter Karl Moſchcau

eine T Elſa Emilie Auguſte Wuchererſtraße 17
Geſtorben

10 Oktober Des Konditor Auguſt Müntner Ehefrau Roſalie geb
Labarre 46 Blumenſtraße 12 Der Handarbeiter Friedrich Klopfer
45 Trödel i Der Arbeiter Oswald Wieſinger 47 Diakoniſſenhaus

Der Schriftſetzer Albert Naucke 32 Schülershof 18 Des Maurer
Franz Reuter S Albert 4 Klinik

Telegramme und letzte UNachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 10 Oktober 11 Uhr 4 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Ausgaben
für das Armenweſen hier ſind im vergangenen Jahre ganz
bedentend geſtiegen Jm Jahre 1892 betrugen die Ausgaben
1,464,727 Mark die Geſammteinnahmen 653,663 Mark Die
Ansgaben ſtiegen gegen das Jahr 1891 um 176,882 Mark oder
13,7 Prozent Die außerordentliche Arbeitsloſenunterſtützung vom

Frühjahr 1892 iſt hier nicht mit inbegriffen letztere betrug
33,541 Mark ohne die Naturalienſpenden

n Dresden 11 Oktober 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die hieſige Gewerbe
kammer hat ſich einſtimmig gegen die Vorſchläge des preußiſchen

Handelsminiſters betreffs Organiſation des Hand
werks und Regelung des Lehrlingsweſens erklärt zu deren
Begutachtung ſie von dem Miniſterium des Jnnern aufgefordert
worden war

S Verlin 11 Oktober 8 Uhr 27 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Vorſchläge des
preußiſchen Handelsminiſteriums über die Organiſation des
Handwerks werden jetzt auch in den verſchiedenen deutſchen
Bundesſtaaten zum Gegenſtand der Erörterungen gemacht Jnner
halb und außerhalb Preußens zeigt ſich jedoch eine ſtarke Gegner
ſchaft und man erwartet mit Spannung wie ſich der morgen in
Nürnberg zuſammentretende Gewerbekammertag zu dem
Miniſterialentwurf verhalten wird Der Afrikareiſende Dr
Stuhlmaun wird im Auftrag des Auswärtigen Amtes im No
vember d J nach DeutſchOſtafrika zurückkehren um dort die mit
Emin Paſcha begonnenen Forſchungsreiſen fortzuſetzen Der
Kreuzztg zufolge ſoll die jetzt in DeutſchOſtafrika befind

liche Forſchungserpedition des Lieutenauts Graf Götzen
die letzte Privatexpedition ſein die in das Jnuere des Schutzge
biets zugelaſſen wird Es würde demnach auch dem Antiſklaverei
komitee nicht mehr geſtattet ſein Expeditionen in das Jnnere des
Gebietes zu unteruehmen

Großfeuer in Berlin
H Berlin 11 Oktober 11 Uhr 50 Min Vorm Dele

gramm unſeres Korreſpondenten Jn der Dresdener
Straße Nr 97 iſt heute früh in der dortigen Tiſchlerei und
Pianoforte Fabrik ein großer Brand ausgebrochen Das
erſte Stockwerk und der Seitenflügel wurden vernichtet Zur Be
wältigung des Feuers waren drei Dampfſpritzen in Thätigkeit
Der Schaden iſt ſehr beträchtlich Menſchen ſind ſoviel bis jetzt
bekannt nicht verunglückt

Freigeſprochen
B Würzburg 11 Oktober 12 Uhr Min Mittags

Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Verhand
lungen gegen den Lieutenant Hofmeiſter wurden geſtern Abend
118 Uhr beendigt Der Angeklagte ward freigeſprochen

L Paris 11 Oktober 9 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Figaro will
wiſſen daß England demnächſt den Beſuch erwidern werde
welchen das franzöſiſche Geſchwader unter Gervais im
Auguſt 1891 bei Rückkehr aus Kronſtadt im Hafen von Ports
mouth gemacht hat Der Beſuch der engliſchen Flotte ſoll in
Cherbourg oder Marſeille durch das engliſche Mittelmeer
Geſchwader welches Admiral Seymour nach den italieniſchen Ge

wäſſern führt ſtattfinden Das Datum des Beſuches iſt noch nn
beſtimmt doch dürfte dieſer ſpäteſtens im December wenn nicht
November erfolgen

M Madrid 11 Oktober 9 Uhr 12 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Regierung betreibt
die Rüſtungen zur Expedition gegen die Mauren mit dem
größten Eifer Täglich ſollen 400,000 Patronen hergeſtellt werden
Der Miniſterrath beſchloß geſtern die weiteren Berathungen nicht
zu veröffentlichen

Hamburg 10 Oktober Heute Nachmittag wurde in dem un
bewohnten Keller eines Hauſes in der Suſannenſtraße zu St Pauli
die ſeit dem Sonntag vermißte fünfjährige Tochter eines in der
Kampſtraße in Hamburg wohnenden Arbeiters als Leiche aufgefunden
Die Situation in welcher das gefeſſelte Kind vorgefunden wurde hat
zu der Vermuthung geführt daß ein Luſtmord vorliegt Unter dem
Verdachte denſelben begangen zu haben iſt bereits ein jugendlicher
Dienſtknecht verhaftet worden

Friedrichsruh 10 Oktober Fürſt Bismarck macht täg
in bis zweiſtündige Spazierfahrten Seine Stimmung iſt vor

trefflich
Riga 10 Oktober Am hieſigen Strande bei dem Badeorte

Bilderlingshof wurde am 8 d M von Fiſchern eine verkorkte
Flaſche gefunden welche einen in ruſſiſcher Sprache abgefaßten Zettel
mit folgender Notiz enthielt 9 Uhr 45 Minuten Abends NRuſſalka
auf Grund geſtoßen Alles verloren Betet zu Gott für unſere Rettung
Wer n Dies Flaſche wurde von Fiſchern geöffnet und der Polizei
übergeben

Rio de Janeiro 10 Oktober Die Flotte begann geſtern
wieder die Beſchießung der Forts Die Aufſtändiſchen wollen
verſuchen ſich des in der Nachbarſchaft gelegenen Pulvermagazins
Eſtrella zu bemächtigen um ihren Pulvervorrath der auf die Neige
geht zu ergänzen Peixotos Streitkräfte dürften es indeß in die
Luft ſprengen um ſeine Wegnahme zu vereiteln Admiral Mello
erließ eine Kundmachung er beabſichtige nicht die Stadt zu beſchießen
ſondern habe nur das Feuer der längs der Waſſerfronte errichteten
Batterien erwidert

Zur Cholera Gefahr
Rom 9 Oktober Jn den letzten 24 Stunden ſind in

Palermo 24 in Livorno 2 Cholerafälle vorgekommen
Mabdrid 10 Oktober Jn Biscaya ſind geſtern 16 Perſonen

an Cholera geſtorben

Bergarbeiter Ausſtand in England Belgien
und Frankreich

London 10 Oktober Die heute in Atherſtone abgehaltene
Verſammlung der Grubenbeſitzer von Warwickſhire beſchloß
die in der geſtrigen Konferenz zu Sheffield von den Bürgermeiſtern
gemachten Vorſchläge m ne und den Betrieb wieder zu be
ginnen Die bisherigen Lohnſätze ſollen bis zum 4 December bei
behalten werden von welchem Zeitpunkt ab eine 10prozentige Reduktion
eintritt Acht Gruben des Diſtrikts Bolton haben bereits beſchloſſen
wieder arbeiten zu laſſen

London 10 Oktober Die heute in Derby abgehaltene
Verſammlung der Grubenbeſitzer lehnte die Forderung der Berg
arbeiter ab die Arbeit zu den früheren Lohnſätzen wieder aufzunehmen
Die Verſammlung ſchlug jedoch vor daß die Arbeit damit der gegen
wärtigen Nothlage der Bergarbeiter ein Ende gemacht werde am
nächſten Montag zu Lohnſätzen die um 15 Prozent gegen die früheren
gekürzt werden ſollen wiederaufgenommen werde

Sheffield 9 Oktober Eine heute ſtattgehabte Konferenz
an welcher auch die Bürgermeiſter der großen Städte in den Kohlen
gegenden theilnahmen unterbreitete den Vertretern der Gruben
arbeiter und den Bergwerksbeſitzern folgenden Vorſchlag für
die Beendigung des Strikes Die Grubenarbeiter nehmen die Arbeit
zu den alten Lohnſätzen wieder auf welche 6 Wochen nach der völligen
Wiederaufnahme der Arbeit eine Herabſetzung um 7 Prozent erfahren
werden Zur Regelung der Gehaltsfragen ſoll ein Schiedsgericht ein
geſetzt werden

La Louvière 10 Oktober Das Comité der belgiſchen Ver
einigung der Bergarbeiter hielt heute hierſelbſt eine Sitzung ab in
welcher beſchloſſen wurde dem Ausſtande ein Ende zu machen
Das Comité erließ ein Manifeſt in welchem betont wird daß gewiſſe
Lohnerhöhungen bewilligt ſeien ünd in dem die Arbeiter aufgefordert
werden die Arbeit wieder aufzunehmen

Charleroi 10 Oktober Jm Kohlenbecken von Charleroi hat
die Erregung erheblich nachgelaſſen Zweitauſend Arbeiter haben
die Arbeit wieder aufgenommen Die Agitation iſt eingeſtellt worden
Die Wiederaufnahme der Arbeit wird ſich vorausſichtlich morgen in
noch größerem Umfange zeigen

2Vetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 12 Oktober

Bei Weſtwind etwas kühler zeitweiſe Sonunenſchein ohne
weſentliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 11 Oktober Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,48 10 Oktober Calbe Oberpegel 1,36 Unter
pegel 0,20 Dresden 1,54 Magdeburg 4 0,66
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Donnerstag
e

Grosse Posten Reste
Grosse Vosten Reste
Grosse Vosten Reste
Grosse Vosten Restoe

Grosse Posten Reste

Große Ulrichſtraße 20
I Etage

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Für die Herbſt Saiſon offerire bedeutend unter normalem Preiſe
Herbſtkleiderſtoffe in carrirt und geſtreift vorzügliche Hauskleider
in Länge von 1 bis 9 Meter
Damentuche in Länge von
Lamas und Flanelle für Kleider und Röcke paſſend
Cheviot Fouls Diagonals in beſten Nottinghamer Markircher
und Glauchauer Fabrikaten
ſchwarz Cachemir Fouls Damaſſé u Fantaſieſtoffe nur
prima Greiz Geraer Fabrikate

ſrögge Auswahl in Handtüchern Tischtüchern Ferſietten Taschentüchern Vorhängen ete ete

r Preise streng fest Jeder Reſt iſt mit festen Verhkaufspreiſe verſehen
Die Beſichtigung meines Etabliſſements iſt ohne Kaufzwang Jedem gern geſtattet

Julius Taoöwrimerg
Erſtes Sperial KReſte Geſchäft

Nr 240

O

12 Oktober

2 bis 8 Meter

Großſze Ulrichſtraße 20
I Ftage

S Eclison s Mimeograph
des berühmten Amerikaners Dründungez

neuester
bester

Vorwielfältigungs Apparat
ermöglicht bis 3000 Abzüge von Handschrift

bis 1500 Abzüge von Schreibmaschinen Schrift
De Dpochemachende Neuheit

Wiehtig für Behörden Vereine Contore Bureaux etc
Alleinverkauf bei

J Zoebiseh Halle a
Grosse Steinstrasse 82

Hur baare Geläqgewinne
Ziehung schon am 25 27 d Mis

Telegr Adr Dukatenmann Berlin

Kothe Lotterie
Hauptgewinne 50,000 20,000 15 000 Mark ete

e S J z S h

Pabrik von Wagenlaternen
z0 Vernickeln und Repariren derselben4

Massower Geld Lotterie
Ziehung schon am 20 21 d Mts
a Loos I Mark 1I1 Stück 10 MarkK

Porto und jede Liste 30 Pfg

Originalloose 3 Mark u r
süämmtliche Gewinne abzüglich 10 in baar

R Hauptgewinne 50,000 25 000 Mark ete W

Georg Joseph Berlin Grünstr 2

Trensen Candaren Sporen und
Geschirr Besechlägen

Fr Schäfer pacricexaer 2

H Richver
conceſſ Heilgehülfe n Zahnoperatenr

Königeatraosse 17 P
empfiehkt ſich zur Berrichtung aller

Münchener Pschorrbräu
anerkannt ein vorzügliches gutbekömmliches und ſich immer gleichbleibendes halt
bares Bier iſt

in Flaschen und Fässern
bei Serrn M ulius ICoch in Halle Bierhandlung

Sternstrasse 1 ſtets vorräthig
Im Namen der Pſchorrbrauerei bitten um freundliche Beachtung des

Hampe Süngoer Leipzig
Tanz Unterricht

Mein I Winter Kurſus für Damen und Herren beginnt Montag den
16 Oktober im Café und Reſtaurant Ulrichs Hallen Anmeldungen nehme

H Weber Große Ulrichſtraße 57
gern entgegen Honorar mäßig

chtrurgiſchen Hülſsleillungen KAnkegen
von Berbänden Schröpfen Setzen von
natürkichen und Künſtlichen Bklutegeln
Maſſiren Zahnziehen Plombiren

Feiuigen 2c

Neue Pianinos 400 MK
neukreuzſaitig ſtärkſte Eiſenkonſtr Ausſtattung in ſchwarz Ebenholz od echt Nuß

baumholz größte Tonfüſle dauerhaft
Elfenbeinklaviatur 7 volle Oktaven 10jähr
ſchriftl Garantie Zu Fabrikpreiſen
nur bei Jordan Schulgaſſe7 gzgen
über der Mittelſtraße in Halle

10 Pfd KolliButter e Honig
Grasb c 6,90 ff r Bienenh c 4,80

Rosenm Meierhofbeſ Tluste Gal

Bettfedern und Daunen
Fertige Betten

von den billigſten bis zu den feinſten
Federdichte Inletts zum ſofortigen Füllen Bettbezüge
Betttücher Hemden Handtücher Kinderwäsche

Kimelermänmtel in großer Auswahl

Gegſer bert Hammer f52

of kalligraph Püx s
Sohreib Lehr Methode
Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter

ohne jede Vorkenntnisse Dentseh Latein Kopf und Rundsechritft
Streng durehbgeführtes System des Binzel Unterrichts

Anmeldungen und Rintritt täglich Mässiges Honorar
F Wehmer Kalligraph Gr Steinstrasse 18

Täglich frische Holländ Austern
Treibhaus Ananas ital Trauben grüne Pomerangzen

Prachtvolle Vierlünder Güänse à Pfd 70 Plg
Vierländer Enten Kücken u PouletsPeiste Pasanen Krammetsvögel Leipz Lerechen

Ital Salat Roastbeef Kalbsbraten
Gek Prager Delik Schinken Zunge Rauchfieiseh

Kalhs und Zungen Roulade gefüllten Schweinskopf
Braunschw Schlackwurst Sardellen und Leberwurst

Thüringer Trüffel und Servelatwurst
Strassburger Gänseleberwurst Rügener Gänsebrüste

Prima Astrachan Caviar ger Rheinlachs
ger Elb Aale Kieler Bücklinge und Flundern

Gr Ulrichstrz Gebr Zorn rgggeher
Co

Geschw Rissner Griffſtraße 17
empfehlen in reicher Auswahl garnirte

Damen und Kinderhüte
hochfein ſowie einfacheren Geures zu nur ſoliden Preiſen

Städtische Oberrealschule zu Halle a S
Die neu angemeldeten Schüler haben ſich Montag den 16 d Mts

zubringen iſt das Abgangszeugniß der bisher beſuchten Anſtalt

Direktor Dr A Thner
Sprechſtunde 11 12 Vormittags

Morgens S Uhr im Schnulgebäude Eingang Luiſenſtraße einzufinden Mit
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